
Ausgeschrieben war dieses Turnier für nicht in Verbands- oder Kreis-
ligen spielende Tischtennisspieler. Nach unserem Turniersieg auf 
dem Dilsberg (wir berichteten darüber)  freuten wir uns auf dieses 
Erlebnis. Ein Erlebnis deswegen, weil das Turnier über zwei Tage aus-
geschrieben war. 

Freitags gegen 17 Uhr machten sich Peter Albrecht, Johannes Al-
brecht, Nils Gund und Josef Gund auf den Weg über Speyer nach 
Haßloch. Das Turnier sollte um 18.00 Uhr beginnen. Unterwegs aus-
gebremst durch einen Stau bei Speyer erreichten wir einigermaßen 
pünktlich das Ziel. Die Sporthalle in Haßloch.

Zeit für Einspielen blieb keine mehr. Aber für einen Blick oder auch 
mehrere auf die Tischtennisplatten wo sich eingespielt wurde, ver-
setzte uns doch einen gehörigen Schreck. Was sich hier teilweise 
abspielte, hatte mit unserem Verständnis, dass hier ausschließlich 
Hobbyspieler am Werke sein sollten, nicht besonders viel zu tun. Die 
Konkurrenz zeigte hier einiges von dem was uns als späterer Gegen-
spieler erwarten würde. Hier waren Spezialisten am Werk. Wir sahen 
uns schon im freien Fall, den man vorher noch von außen im Holi-
daypark Hassloch bewundert hatte.

Unser erster Gedanke war – wo ist der Ausgang – nichts wie weg. 
Wir waren doch ziemlich überrascht ob der Qualität. Später kristal-
lisierte sich auch in Gesprächen mit verschiedenen Spielern heraus, 
dass ettliche doch bis vor kurzem noch aktiv in den verschiedensten 
Klassen gespielt hatten. Man konnte auch einen Spieler ausmachen, 
der sogar Verbandsliga spielte. Sie spielten zwar nicht mehr aktiv in 
diesen Mannschaften mit, doch man trainierte eifrig dort mit – wie 
eh und je.

Kurz und gut – unser Sportsgeist war geweckt – der erste Schreck ab-
gelegt – und die Aufgabe wurde angenommen. Das erste Spiel ging 
klar mit 6:0 verloren genau wie auch das zweite Spiel mit 5:1. Chan-
cenlos. Aber plötzlich konnten wir freudig feststellen – gewonnen. 
Jungs wir hatten einen Sieg zu verbuchen – gegen einen anfangs 
doch starken Gegner. 4:2 gewonnen. Klasse. Unsere Zuversicht stieg. 
Nicht mehr ganz so niedergeschlagen konnten wir uns an diesem 
Freitagabend auf den Heimweg machen.

Samstagmorgen 8 Uhr. Alles tut weh. 
Wir machen uns auf den Weg nach Haß-
loch. Um 9 Uhr ging es los – wissend, dass bis 16 Uhr 
gespielt werden muss. Erst dann würden die Platzierungen festste-
hen. Dann – was war los. Ich mache es kurz. Die Hobbyspieler aus Ep-
pelheim, der DJK, verloren an diesem Samstag kein Spiel mehr. Zum 
Schluß konnten wir um den fünften Platz spielen. Dort erzielten wir 
ein verdientes, hart umkämpftes Unentschieden – 3:3. In den Sätzen 
stand es 10:11 für den Gegner. Wir waren aber auch sehr zufrieden 
über den sechsten Platz. Nicht auszudenken wie alles ausgegangen 
wäre, wenn wir am Freitagabend ein Spiel mehr gewonnen hätten.

Die Spieler der DJK waren die positive Überraschung des ganzen Tur-
niers. Denn wir waren wirklich echte Hobbyspieler. Unser Doppel Jo-
hannes Albrecht/Nils Gund belegten den zweiten Platz unter 24 
Doppel. Gleich drei Spieler der Stallhasen behaupteten sich auch in 
ihren Einzeln. Johannes Albrecht, Nils Gund und Josef Gund teil-
ten sich punktgleich den dritten Platz im Gesamtergebnis. Peter 
Albrecht erreichte einen hervorragenden Platz im Mittelfeld. Der 
sechste Platz der Stallhasen wurde mit einer Urkunde dokumentiert. 
Der Schreiber dieser Zeilen stellte fest, dass er an diesen zwei Tagen 
insgesamt 57 Sätze zu spielen hatte und seine Mitstreiter nicht unbe-
dingt weniger.
Fazit: Anstrengend war‘s. Tolles Ergebnis. Ein erfolgreiches Turnier.

Die Stallhasen denken darüber nach, ob man nicht bei Turnieren mit 
zwei Mannschaften antreten soll, da man über das Potenzial inzwi-
schen verfügt.

Wer Lust und Interesse hat, bei den Stallhasen mitzumachen, 
kommt doch Dienstags 19.00 Uhr und Freitags 19.00 Uhr in die 
Boschstraße 10, Vereinsheim der DJK. Oberes Stockwerk. Ein-
fach vorbeikommen und mitmachen. Wir spielen auch in den 
Sommerferien, regelmäßig. Sollten Sie keinen Tischtennisschlä-
ger gerade zur Hand haben – kein Problem.  Wir haben einen.

Als nächstes: 30. Juni. Wir unterstützen den Kinderschutzbund Hei-
delberg bei dessen Sommerfest und am 10. Juli (Dienstag) Freund-
schaftsspiel gegen die DJK Bonifazius Mannheim. 19 Uhr im Vereins-
heim der DJK. Kontakte werden geknüpft.

Die Stallhasen wieder unterwegs
Tischtennisturnier in Haßloch/Pfalz für Hobbyspieler


